
Marco Morten Pufke führt den
CDU.Kreisverband  für  zwei
weitere Jahre

Wilhelm Kemna, Vorsitzender der CDU Kamen; Bundestagskandidat
Hubert  Hüppe;  stellv.  Kreisvorsitzende  und  Ministerin  Ina
Scharrenbach;  Kreisvorsitzender  Marco  Morten  Pufke,
Kreisvorsitzender  der  CDU  Hamm  und  Bundestagskandidat  Arnd
Hilwig (v. l.). Foto: Nele Buckemüller

Einen wahren Marathon absolvierten über 100 Christdemokraten
aus dem Kreis Unna. Zunächst wählten die von ihren Stadt- und
Gemeindeverbänden  Entsandten  in  einer  etwa  einstündigen
Versammlung  Vertreter  für  die  Landesvertreterversammlung,
welche zu Beginn des kommenden Jahres die Reserveliste zur
Landtagswahl im Mai aufstellen wird. Diesem Gremium werden Ina
Scharrenbach,  Heinrich  Böckelühr,  Wilhelm  Jasperneite  und
Marco Morten Pufke angehören.
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Auf dem anschließenden, turnusmäßigen Kreisparteitag stand die
Neuwahl des kompletten Vorstands an. Marco Morten Pufke wurde
mit  großer  Mehrheit  zum  Kreisvorsitzenden  wiedergewählt.
Friedhelm  Schroeter  aus  Lünen,  der  seit  2007  als
stellvertretender Kreisvorsitzender fungierte und nicht wieder
antrat,  wurde  von  den  Delegierten  mit  anhaltendem  Applaus
verabschiedet. Ihm folgt Annette Droege-Middel, ebenfalls aus
Lünen,  nach.  Sie  komplettiert  die  aus  Annika  Brauksiepe
(Werne),  Jörg  Schindel  (Schwerte)  und  Ministerin  Ina
Scharrenbach (Kamen) bestehende Riege der Stellvertreter.

Ebenfalls  wiedergewählt  wurden  Kreisschatzmeister  Wolfgang
Barrenbrügge (Unna), Schriftführer Helge Meiritz (Bönen) und
sein Stellvertreter Willi Jasperneite (Werne). Pascal Schoppol
(Holzwickede) hatte als bisher erster Mitgliederbeauftragter
des Kreisverbandes seine Aufgabe vier Jahre lang mit großem
Engagement  erfüllt.  Da  er  den  Kreis  Unna  verlässt,  wurde
Marcal Zilian, Kreisvorsitzender der Jungen Union und auch aus
Holzwickede, zu seinem Nachfolger bestimmt.

Beisitzer  wurden  Annette  Adams,  Stephan  Wehmeier  (beide
Bergkamen),  Susanne  Melchert,  Dieter  Senker  (beide
Fröndenberg/Ruhr),  Frank  Markowski  (Holzwickede),  Helga
Pszolka  (Kamen),  Antje  Bellaire,  Klaus  Bernemann  (Lünen),
Peter Dörner, Marianne Pohle (beide Schwerte), Herbert Krusel,
Annabell      Vagedes (beide Selm), Ursula Schmidt, Annette
Weber (beide Unna), Martin Cyperski und Christian Lang (beide
Werne).  Außerdem  wurden  ein  neues  Kreisparteigericht  sowie
Delegierte  und  Ersatzdelegierte  für  mehrere  übergeordnete
Gremien gewählt.

Im  Rahmen  des  Kreisparteitags  rief  Thomas  Kufen,
Bezirksvorsitzender  der  CDU  Ruhr  und  Oberbürgermeister  von
Essen, die Parteimitglieder in einer leidenschaftlichen Rede
zur Geschlossenheit und Unterstützung der Kandidaten Hubert
Hüppe, Arnd Hilwig und Armin Laschet in der heißen Phase des
Bundestagswahlkampfes  auf.  Die  Christdemokraten  müssten  der
Bevölkerung  klarmachen,  dass  eine  Richtungswahl  bevorstehe,



deren Ausgang für die Zukunft Deutschlands entscheidend sei.

Für  langjährige,  besondere  Verdienste  insbesondere  um  die
Menschen,  die  während  beziehungsweise  nach  dem  Zweiten
Weltkrieg aus den deutschen Ostgebieten fliehen mussten oder
vertrieben  worden  sind,  wurde  Prof.  Dr.  Joachim  Vollradt,
Unna,  geehrt.  Die  humorvolle  Laudatio  hielt  der  ehemalige
Kreisvorsitzende Hubert Hüppe, der Prof. Dr. Vollradt schon
seit seiner Amtszeit verbunden ist.

Landesministerin  Ina  Scharrenbach  berichtete  zum  Thema
Wiederaufbauhilfe  für  die  Opfer  der  Juli-Überflutungen  und
Wilhelm Kemna, Vorsitzender des Stadtverbandes Kamen, nutzte
die  große  Bühne,  um  der  aufgrund  dienstlicher  Termine
vielbeschäftigten  Parteikollegin  ihre  Urkunde  für  25  Jahre
Mitgliedschaft zu überreichen.

Nach rund fünf Stunden endete der Abend mit dem Abspielen der
Nationalhymne. „Wir gehen jetzt zuversichtlich und motiviert
in  die  letzten  Tage  des  Bundestagswahlkampfes  und  in  die
kommenden zwei Jahre Vorstandsarbeit“, so das Schlusswort des
Kreisvorsitzenden Marco Morten Pufke.


